
Satzung des Sportvereins Stralendorf e.V.

Präambel

Der SV Stralendorf e.V. ist ein eigenständiger und unabhängiger Verein: eingetragen

im Vereinsregister des Kreisgerichts Schwerin.

Die Mitglieder des SV Stralendorf e.V. beschließen zur Wahrung ihrer lnteressen den

Zusatz e.V.. Dieser Zusatz erhält seine Gültigkeit mit der Registrierung im

Vereinsregister beim Kreisgericht Schwerin.

§ 1. Ziele. Aufqaben und Gemeinnütziqkeit

§1.1 Der SV Stralendorf e.V. mit Sitz in 19073 Stralendorf, Schulstraße 2 verfolgt

ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des

Absch n itts,,Steuerbeg ü nstigte Zwecke" der Abgabeno rd n u n g.

Die Vereinstätigkeit dient der Förderung des Spofts

Jede Sektion organisiert einen regelmäßigen Trainingsbetrieb unter Anleitung

lizensierter U bungsleiter.

Die entsprechenden Hallenbelegungspläne und Trainingszeiten auf den

Fußbailplatzen sind in einem Aushang öffentlich zu machen.

Die zuständigen Übungsleiter nehmen regelmäßig an Weiterbildungen bil und

verpflichten sich, Trainerlizenzen im entsprechenden Dachverband abzulegen.

Jeder Übu ngsleiter unterzeich net eine Übu ngsleiterverpflichtung.

Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Wahrung und

Venryirklichung humanistischer, sportlicher, sozialer und kultureller



§2

Belange der Mitglieder, sowie interessierter Bürger, insbesondere bei der

Förderung von Körperkultur und Sport.

Mitqlieder

Die Mitgliedschaft im SV Stralendorf e.V. ist freiwillig.

lhm gehören an: ordentliche, fördernde und Ehrenmitglieder.

Erwerb und Beendiqunq der Mitgliedschaft

1. Für den Enruerb der Mitgliedschaft ist ein Antrag an den Vorstand zu

richten. Bei Minderjährigen, bis zum vollendeten 16. Lebensjahr, ist die

Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erforderlich. Über die Aufnahme

entscheidet der Vorstand nach Abstimmung mit der Sektion.

2. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Tod oder Ausschluß.

3. Der Austritt ist nur zum 30.06 des laufenden Kalenderjahres unter

Einhaltung einer Frist von 6 Wochen zulässig. Die Austrittserklärung ist

schriftlich an den Vorstand zu richten

Aus Nachweisgründen muss die Austrittserklärunn'ron einen

Vorstandm itglied entgegengenommen werden oder ein Einwu rfeinsch reiben

an die Vereinsadresse als Nachweis vorliegen. Austrittserklärungen

minderjähriger Mitglieder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr bedürfen der

Zustimm u ng des gese2lichen Vertreters.

4. Ein Mitglied kann nach vorheriger Anhörung vom Vorstand aus dem

Verein ausgeschlossen werden :
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a) wegen Nichterfüllung satzungsmäßiger Verpflichtungen oder von

Anordnungen der Organe des Vereins;

b) wegen Zahlungsrückständen mit mehr als einen Beitragssatz innerhalb

von einem Jahr trotz Mahnung.

c) wegen schweren Verstößen gegen die Interessen des Vereins oder

g roben unsportlichen Verhaltens

d) wegen unehrenhafter Handlungen.

5.Der Bescheid über den Ausschluß wird dem Mitglied mit schriftlicher

Begründung zugestellt. Gegen diesen Bescheid kann innerhalb von drei

Wochen, vom Zugang des Bescheides gerechnet, beim Vorsitzenden des

Vereins schriftlich Einspruch erhoben werden. Über den Einspruch

entscheidet der Vorstand dann endgültig.

Allqemeine Rechte und Pflichten

Alle Mitglieder haben das Recht, an den Veranstaltungen des Vereins

teilzunehmen.

Die Mitglieder haben Anspruch auf sportliche Betreuung durch den Verein

und auf eine satzungsgemäße Benutzung der bestehenden

vereinseigenen Einrichtungen.

Die Mitglieder sind verpflichtet, die Satzung, die Beschlüsse der

Mitgliederversammlung, sowie die Beschlüsse des Vorstandes zu

beachten.

Bei der Durchführung des Sportbetriebes sind die Mitglieder an die *,
Weisungen der dafür verantwortlichen Mitarbeiter des Vereins gebunden.

Sie haben die dem Verein gehörenden Anlagen und Geräte pfleglich zu

behandeln. Auch im sonstigen Vereinsleben haben sich die Mitglieder so

zu verhalten, wie es im lnteresse des Vereins und seinem Ansehen in der

1.

2.

3.

4.

Öffentl ichkeit entspricht.



§ 5 Stimmrecht und Wählbarkeit

1. An den Mitgliederversammlungen können alle Mitglieder teilnehmen.

2. ln den Mitgliederversammlungen sind Mitglieder vom vollendeten

16. Lebensjahr an stimmberechtigt und vom vollendeten 18. Lebensjahr an

wählbar.

§ 6 Beiträqe

Die Mitglieder sind verpflichtet, die von der Mitgliederversammlung

beschlossenen Beiträge pünktlich zu zahlen.

Die laufende Beitragszahlung hat im voraus, bis spätestens 31.12. des

laufenden Geschäftsjahres zu erfolgen.

Die Beitragspflicht beginnt mit dem beantragten Aufnahmedatum.

§ 7 Organe des Vereins sind

a) die Mitgliederversammlung

b) der Vorstand

1.

2.

3.



§8 Mitqliederversammlung

Die Mitgliederversammlung ist oberstes Organ des Vereins.

Eine ordentliche Mitgliederversammlu ng (Jahreshauptversammlu ng) findet

in jedem Jahr statt.

Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist innerhalb einer Frist von

14 Tagen mit entsprechender Tagesordnung einzuberufen, wenn eS

a) der Vorstand beschließt

b) ein Viertel der stimmberechtigten Mitglieder mit schriftlicher

Begründung beim Vorsitzenden des Vereins beantragt'

Die Einberufung der Jahreshauptversammlung erfolgt vom Vorsitzenden

des Vereins schriftlich. Zwischen der Einladung (Poststempel) und dem

Termin der Mitgliederversammlung muß ein Zeitraum von 30 Tagen liegen.

Mit der Einberufung der Jahreshauptversammlung ist eine Tagesordnung

zu veröffentlichen, die mindestens folgende Punkte enthalten muß: .

a) Bericht des Vorstandes

b) Kassenbericht und Bericht des Schatzmeisters

c) Entlastung des Vorstandes

d) Wahlen

e) Abschlussrechnung für ... ... (Jahr)

f) Haushaltsplan für ..... (Jahr)

g) Beschlußfassung über vorliegende Anträge.

Die Mitgliederversammlung wird von einem Vorstandsmitglied des Vereins

geleitet. Er stellt zu Beginn die stimmberechtigten Mitglieder fest.

Mitgliederversammlungen sind unabhängig von der Anzahl der

ersch ienenen Mitglieder besch lu ßfähig.

Die Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden

stimmberechtigten Mitglieder gefaßt. Bei Stimmengläichtreit gilt ein $ntrag

als abgelehnt. Stimmenthaltungen gelten als ungültige Stimmen und als

nicht abgegeben.

Satzuhgsänderungen können nur mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der

erschienenen stimmberechtigen Mitglieder beschlossen werden.

1.

2.

3.

4.

5.

8.

9.

6.

7.
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10.1n der Mitgliederversammlung werden grundsätzlich nur diejenigen Anträge

behandelt, die bei der Einberufung auf der Tagesordnung verzeichnet sind.

Anträge, die in die Tagesordnung aufgenommen werden sollen, müssen

dem Vorsitzenden des Vereins rechtzeitig schriftlich zugeleitet werden.

11. Dem Antrag eines stimmberechtigten Mitgliedes auf geheime Abstimmung

muß entsprochen werden.

12. Dringlichkeitsanträge dürfen in der Mitgliederversammlung nur behandelt

werden, wenn die Dringlichkeit begründet wird und die

M itgliederversammlu ng die beantragte Enrueiteru ng der Tagesord nung mit

Zweidrittel ihrer Stimmen besch ließt. Dringlichkeitsanträge auf Anderung

der Satzung sind nicht zulässig.

13.Über jede Mitgliederversammlung ist eine Niederschriftzu fertigen, die vom

Versammlungsleiter und dem Schriftführer unterzeichnet wird. Die

Niederschrift wird spätestens mit der Einladung zur nächsten

Mitgliederversamm lung versch ickt.

Zuständiskeiten der Mitsliederversamm lunq

Die Mitgliederversammlung bestimmt die allgemeinen Richtlinien der

Vereinspolitik und übenruacht die Führung des Vereins durch den Vorstand.

Die Mitgliederversammlung ist ferner zuständig für:

die Wahl der übrigen Mitglieder des Vorstandes und ihrer Stellvertreter;

die Festsetzung der Beiträge

die Genehmigung der Abschlußrechnung des abgelaufenen

Rechnungsjahres.

4. die Beschlußfassung über den Haushaltsplan des laufenden Jahres;

5. die Entgegennahme der Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer.

6. die Entlastung des Vorstandes. {i,

7. die Beschlußfassung über Satzungsänderungen.

8. die Beschlußfassung über die Auflösung des Vereins.

1.

2.

3.



§ 10 Vorstand

Vorstand sind der Vorsitzende, der Schatzmeister und der stellvertretene

Vorsitzende. Sie vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich.

Die Vorstandsmitglieder werden für die Dauer von vier Jahren gewählt, und

zwal

der Vorsitzende

der stellvertretende Vorsitzende

der Schatzmeister

der Jugendwart

3. Bei Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes kann der Vorstand durch

einstimmigen Beschluß ein neues Mitglied kommissarisch bis zur nächsten

M itgliederversamm lung berufen.

§ 11 Zuständiqkeit des Vorstandes

Der Vorstand ist verantwortlich für die sportlich erfolgreiche Leistung des

Vereins und die satzungsmäßige Venryaltung der finanziellen Mittel. Zu den

Aufgaben des Vorstandes gehören insbesondere die Durchführung der

Der Vorstand ist darüber hinaus zuständig für alle sportlichen und

wirtschaftlichen Angelegenheiten des Vereins, soweit diese Satzung nicht

ausd rücklich d ie Zuständ igkeit der Mitg liederversammlu ng festlegt.

Der Vorstand kann bis zur Beschlußfassung durch die

Mitgliederversammlung Vorgriffe auf Mittel des Haushalts für das laufende

Jahr vornehmen. &,

Die Mitglieder des Vorstandes sind berechtigt, an allen Sitzungen der

Ausschüsse und Leitungen der Abteilungen beratend teilzunehmen.

1.

2.

1.

2.

3.

4.



§ 12 Sitzunqen des Vorstandes

Der Vorsitzende des Vereins beruft und leitet die Sitzungen des

Vorstandes. Der Vorstand tritt zusammen, wenn es das Vereinsinteresse

erfordert oder zwei seiner Mitglieder es beantragen.

Der Vorstand ist beschlußfähig, wenn drei seiner Mitglieder anwesend

sind, aber immer der Vorsitzende oder sein Stellvertreter.

Die Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden

Vorstandsmitglieder gefaßt. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme

des Vorsitzenden.

§ 13 Ordnunq

Zur Durchführung dieser Satzung kann der Vorstand Ordnungen beschließen,

die nicht Bestandteil dieser Satzung sind.

§ 14 Rechtsqeschäftliche Erklärungen

Erklärung im Namen des Vereins unter der Bezeichnung

SV Stralendorf e.V. abgegeben, bedürfen der Unterschrift des Vorsitzenden

des Vereins.
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§ 17 lnkrafttreten

Diese Satzung tritt mit ihrer Eintragung in das Vereinsregister in Kraft.

§ 1.2. Der SV Stralendorf e.V. ist parteipolitisch, religiös und rassistisch neutral.

Jedes Amt ist Männern und Frauen zugänglich und die Gleichheit aller Mitglieder

wird gewährleistet

§ 1 3 Der SV Stralendorf e.V. verfolgt ausschließlich gemeinnützige Ziele und keine

eige nwi rtsch aftliche Zwecke.

§1.4. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet

werden. Die Mitglieder dürfen keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als

Mitglieder auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins erhalten.

§1.5.der Verein darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zwecke des

Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigen:

\

tefan Sperlich
Vorsta ndsvorsitze nder

,tl,l[:::rdorre.v.
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Neufassung der Satzung von der Mitgliederversammlung am 20.11.2021.


